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Volle Tage mit sechs Stunden (drei Doppelstunden am Stück) und noch einer Pausenaufsicht.
Wenn so gar keine Zeit bleibt, mal fünf Minuten runterzukommen und man gefühlt die ganze
Zeit unter Strom steht. Der ständige Input, der auf die verschiedenen Sinne einprasselt und die
ständige Aufmerksamkeit/Konzentration erfordert.

Dass ich häufig am Abend noch tätig bin, nicht mehr richtig abschalten kann, übermüdet ins
Bett falle und am nächsten Morgen zu früh aufwache. Am Nachmittag bin ich so platt, dass die
ersten zwei Stunden gar nichts mehr geht und ich in Folge den halben Abend am Schreibtisch
verbringe.

Beratungsresistente Kollegen/Kolleginnen, wo ich weiß, dass mir wieder ein Konfliktgespräch
bevorsteht, wenn ich ihnen die respizierte Arbeit zurückgebe.

Schüler, die sich nicht für fünf Minuten konzentrieren können .

Wenn von oberer Stelle der Satz kommt: „Ich weiß, Sie sind derzeit alle sehr belastet, aber…“
und dann kommt etwas neues dazu.

Sarek
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